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Neujahrslauf 2017
Sportlich ins neue Jahr
Seit über 20 Jahren veranstaltet der 
am 18.03.1991 in der Lutherstadt 
Eisleben gegründete Sport- und 
Spielverein Eisleben e. V. (SSV Eisleben) den Neujahrslauf.
Die Teilnehmer liefen insgesamt 3.868 Runden, das sind in Kilometern 
1.547,20. Der Läufer mit den meisten Runden, Max Lukas Franke, 
schaffte in 1 Stunde Laufzeit 35 Runden. Der jüngste Teilnehmer 
Justin Gottschalk mit 2 Jahren schaffte fünf Runden. Der älteste 
Teilnehmer, Manfred Schulz, mit 72 Jahren schaffte 26 Runden.
Für jede gelaufene Runde wurden 0,10 Euro für die Kinder-Krebshilfe 
vom Autohaus Koschitzki und dem Rotary-Club Eisleben gespendet.
Der SSV Eisleben rundete die Summe auf, sodass 400 Euro 
gespendet wurden.
Der SSV Eisleben bietet ein umfangreiches Leistungsspektrum an.
Hier findet der sportlich Interessierte folgende Abteilungen:
Badminton, Bujitsu Kai, Freizeitsport, Fußball (Alte Herren), Frauen-
gymnastik, Judo, Kinderturnen, Leichtathletik, Tischtennis, eine 
Kindertanzgruppe und Volleyball.
Der Verein hat rund 250 Mitglieder, die Hälfte davon sind Kinder.
Alle Abteilungen trainieren auf der Otto-Helm-Kampfbahn, außer 
der Abteilung Tischtennis, diese trainiert in der Turnhalle der 
Grundschule am Schloßplatz.
Wer Interesse hat, der kann sich informieren und anmelden:
E-Mail: info@ssv-eisleben.de, Tel./Fax: 03475 602018
Weitere Informationen zum SSV Eisleben unter: www.ssv-eisleben.de

Offener Bahnhof  
in der Lutherstadt Eisleben
Für alle – Genossenschaftsmitglieder und Interessierte - öffnete 
sich das Bahnhofgebäude am Freitag, dem 13. Januar 2017, 
gegen 16:00 Uhr anlässlich eines Tages der offenen Tür, seine 
Pforte. Viele Menschen nahmen die Gelegenheit wahr, sich über 
den Fortgang der Bauarbeiten im Inneren des aus dem vorletzten 
Jahrhundert stammenden Bauwerkes zu informieren. Im Laufe von 
Führungen durch das Gebäude, vom Keller bis unters Dach, war 
der Baufortschritt erlebbar. Viele Besucher bemerkten nach einem 
Rundgang begeistert: „Jetzt glauben wir daran, dass der Eisleber 
Bahnhof wieder Gäste in der Lutherstadt begrüßen wird.“ Der Bahn-
hof ist bereits an die Fernwärmeversorgung der Eisleber Stadtwerke 
angeschlossen, sodass die Besucher an diesem Tag den Ausfüh-
rungen der Sachkundigen in angenehmer Wärme folgen konnten.
In den nächsten Wochen und Monaten konzentrieren sich die 
Bauarbeiten vorerst auf das Erdgeschoss. Im März wird in diesem 
Bereich Abellio seinen Servicebereich eröffnen.
Es folgen ein Franchiserestaurant im Fast Food-Bereich, das in 
erster Linie Sandwiches, Wraps und Salate anbietet sowie die 
Verkehrsgesellschaft Südharz mbH - VGS und die MTG Steuer-
beratungsgesellschaft.
Einige Interessierte entschieden sich noch vor dem Verlassen der 
Veranstaltung spontan zur Unterstützung des Projektes durch 
Mitgliedschaft in der Bürgergenossenschaft oder für eine Spende.

Auftaktveranstaltung  
zum Reformationsjubiläum

Mit der Welturauffüh-
rung des Theaterstückes 
„Bruder Martin und Bru-
der Johann“ von Autor 
Dirk Heidicke eröffnete 
der Landkreis Mansfeld-
Südharz das Reformati-
onsjahr 2017.
Gemeinsam begrüßten 

die Landrätin des Landkreises Mansfeld-Südharz, Dr. Angelika Klein, 
die Oberbürgermeisterin der Lutherstadt Eisleben, Jutta Fischer, 
und der Superintendent des Kirchenkreises Eisleben-Sömmerda, 
Andreas Berger, die zahlreichen Gäste im Theater der Lutherstadt 
Eisleben. In ihrer Begrüßung hob die Landrätin die besondere und nicht 
zu unterschätzende Rolle der Frauen in der Zeit der Reformation hervor.
„Für mich beginnt nun eine sehr spannende Zeit. In der Lutherstadt 
wird es in diesem Jahr zahlreiche Veranstaltungen geben, die das 
Thema Reformation aus verschiedenen Blickwinkeln betrachten“, 
erklärte die Oberbürgermeisterin vor zahlreichen Gästen, darunter 
auch Vertreter von Kirchen, Politik und Wirtschaft.
Das Theaterstück „Bruder Martin und Bruder Johann“ verlangte von den 
zwei Schauspielern Oliver Breite und Michael Günther Höchstleistung. 
Beide Darsteller schlüpften in zehn Rollen und mussten diese Rollen 
öfters wechseln. Eine textliche, mimische und körperliche Meister-
leistung, die das anderthalbstündige Werk kurzweilig erschienen ließ.
Die Produktion lag in den Händen der Kammerspiele Magdeburg, die 
mit dem Theater Eisleben seit Jahren eine enge Kooperation halten.
Die Lebensgeschichten Johannes Tetzels und Martin Luthers erzählen 
mit der Geschichte der Reformation zugleich die Geschichte eines 
Epochenwechsels, der prägend für das gesamte Abendland war: den 
des Überganges vom Mittelalter zur Neuzeit. Ein sehr vergleichbarer 
Epochenwechsel findet auch in unserer Zeit statt.
Luther und Tetzel sind einander nie begegnet, ihr Streit fand in den 
Herzen und Hirnen der Menschen statt.

- Anzeigen -
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Veranstaltung des Freundeskreises 
„Bildung für Tansania“ im Rathaus 
von Lutherstadt Eisleben

Mit Unterstützung der Stadtverwaltung und insbesondere der 
Oberbürgermeisterin Jutta Fischer hatte der Freundeskreis „Bildung 
für Tansania“ zu einem Treffen und Austausch mit Vertretern der 
regionalen Wirtschaft in das Rathaus Lutherstadt Eisleben geladen. 
Der Einladung folgten knapp 30 Personen aus der Lutherstadt 
Eisleben und der näheren Umgebung. Nach Begrüßung durch die 
Oberbürgermeisterin gab Abt em. Stephan Schröer OSB zunächst 
einen Impuls zu dem Thema „Benediktregel und Management“. Bei 
seinem Vortrag ging er der Frage nach, was die 1500 Jahre alte Regel 
des Heiligen Benedikt den Führungskräften heute sagen kann. Es 
entwickelte sich dazu eine interessante und lebhafte Diskussion. 
Fazit: Führungsfragen und Antworten darauf waren damals nicht 
viel anders als heute und damit ist Benedikt nach wie vor aktuell.
Gerhard Winkler, ehemaliger Unternehmer in der Lutherstadt 
Eisleben (project Schul- und Objekteinrichtungen GmbH), ist 
Mitglied des Inneren Kreises des Freundeskreises „Bildung für 
Tansania“ und möchte in der Region Mansfeld-Südharz und da-
rüber hinaus weitere Veranstaltungen und Aktionen organisieren. 
Damit unterstützt er dieses enorm wichtige Bildungsengagement 
für eine gute Entwicklung der Menschen in Tansania.

Marineverein Eisleben mit erster 
Frau an der Spitze
Wie in den meisten Marinekameradschaften/Marinevereinen 
wurde im Februar die Jahreshauptversammlung durchgeführt. 
Da der langjährige Vorsitzende Andrä Meyer nach 16 Jahren an 
der Spitze nicht mehr kandidierte, musste auch eine neue Lei-
tung gewählt werden. Im Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden 
wurde in großen Zügen das Jahr 2016 noch einmal analysiert. 
Besonders unser Jahreshöhepunkt, die jährlichen Reisen nach 
Warnemünde Hohe Düne, wurde noch einmal vergegenwärtigt. 
Der Besuch auf dem größten noch seegehenden Segelschiff, die 
„Sedow“, hat Wirkung hinterlassen. Das wichtigste Ereignis war 
aber unsere 120-Jahr-Feier.

Die Oberbürgermeisterin Frau Fischer und 3 Stadträte nahmen 
an unseren Feierlichkeiten teil und demonstrierten unsere Zuge-
hörigkeit zum kulturellen Leben der Lutherstadt. Die Vorstands-
wahl gestaltete sich zu einen Novum. Erstmalig kandidierte eine 
Frau als Vorsitzende und wurde einstimmig gewählt. Hella Stock 
gehört erst ein Jahr zum Verein, hat aber schon das Vertrauen 
erhalten. Sie ist 6 Jahre bei der Hochseefischerei auf Fang-/
Verarbeitungsschiffen zur See gefahren und weiß, was Seefahrt 
und Kameradschaft bedeuten. Ihr zur Seite als Leitung wurden 
ebenfalls 3 Kam. einstimmig gewählt. Wir wünschen der neuen 
Leitung viel Erfolg bei der Umsetzung unseres Arbeitsprogramms.

- Anzeigen -

sparkasse-msh.de/vorort

Verbundenheit
ist einfach.
Mit rund 600.000 Euro förderten wir 2017 das gesellschaftliche Leben in Mansfeld-Südharz: ob 
Kunst und Kultur, Soziales, Bildung oder Sport. So leisten wir einen wesentlichen Beitrag, um die 
Attraktivität und die Lebensqualität in unserem Landkreis zu steigern.

Gemeinsam etwas bewegen.

Äpfel aus eigenem Anbau
Obstbaubetrieb Friedrich & Obstverkauf Friedrich

Abgabe auch an Händler

Hauptstraße 35
06295 Lutherstadt Eisleben / OT Helfta

Tel. 0 34 75/71 88 50 
Fax 0 34 75/71 46 91

®

Jörg Schumann
Versicherungsmakler

Straße des Friedens 47 C
06343 Mansfeld
Telefon 03 47 72 / 2 99 66
Telefax 03 47 72 / 2 99 65
Funk 01 77 / 7 51 44 68
E-Mail: info2@FLV-Makler.de
www.FLV-Makler.de

Bundesverband
Deutscher

Versicherungskaufleute

VEREIN
DEUTSCHER

VERSICHERUNGS
FACHWIRTE

Versicherungs-
experte des

BVMW
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„Für mich soll‘s rote Rosen regnen ...“

Unter diesem Motto stand die Veranstaltung zum Internationalen 
Frauentag im Hotel Graf von Mansfeld in der Lutherstadt Eisleben.
Charlotte Knappstein trug mit Begleitung von Torsten Urban 
Chansons von Hildegard Knef vor. Dies war der 2. Auftritt der 
Sängerin mit der tiefen Stimme in unserer Stadt, denn Charlotte 
Knappstein hatte bereits vor 4 Jahren mit Liedern und Anekdoten 
von Zarah Leander ebenfalls zum Internationalen Frauentag die 
Gäste begeistert. Aber in diesem Jahr war das neue Programm 
zugleich auch die Premiere.
Charlotte Knappstein interpretierte gekonnt , u. a.:
„Die Welt ist ein offenes Meer“,
„Berlin, du bist ..., zum Schlafen kommst du nie“,
„Ich glaub, eine Dame werd` ich nie“ oder
„Von nun an ging‘s Berg ab“
Rote Rosen, gab es an diesem Abend für alle anwesenden Frauen.
Selbstverständlich gab es auch die traditionellen Rosen der 
Gleichstellungsbeauftragten, heuer in der Farbe rot. Ein speziel-
les Dankeschön in Form von roten Stoffbeutelrosen hatte Frau 
Hahn schon vor der Veranstaltung an die weibliche Belegschaft 
des Hotels verteilt. Nicht vergessen waren dabei auch die hier 
arbeitenden Herren.
Ein Dankeschön für diese wieder gelungene Veranstaltung geht 
an alle, die das Projekt unterstützten, besonders auch an den 
Landkreis und den DGB. 

Mini-Meisterschaften DLRG-Jugend 
Sachsen-Anhalt 2017
Ein aufregendes Wochenende liegt hinter den Startern der DLRG-
Ortsgruppe Eisleben/Mansfelder Seekreis.
Mit 10 kleinen Nachwuchsrettungsschwimmern traten wir am 
Samstag, dem 11.03.2017 bei den diesjährigen Minimeister-
schaften in Bernburg an.

Das Starterfeld war diesmal groß, so stellten rund 150 künftige 
Rettungsschwimmer aus Sachsen-Anhalt bei den 3. Mini-Meis-
terschaften ihr Können unter Beweis.

Die jüngste Starterin der Ortsgruppe Emelie Horst konnte sich 
über den 2. Platz in der Gesamtwertung ihrer Altersklasse freuen.
Tolle Leistungen zeigten auch Laura Sophie Pabst und Liam 
Radetzki, die sich in ihrer Altersklasse jeweils einen Platz unter 
den Top Ten sicherten, sowie Falko Dienelt, der ebenfalls seine 
Vorjahresleistung verbesserte.

Simone Pabst
DLRG Eisleben/ Mansfelder Seekreis e. V.

Ostern 2017 in Wolferode
Ostereiersuche
Über 50 Kinder trafen sich mit ihren Eltern und Großeltern am 
Ostersonntag zur großen Ostereiersuche auf dem Gelände ehem. 
Gut Hübner. Natürlich war auch der Osterhase vor Ort. Bevor er 
zur großen Ostereiersuche auftauchte, besuchte er die Bewohner 
im Wolferöder Senioren- und Pflegeheim.

Die Jugendfeuerwehr gestaltete eine Malstraße. Viele Kinder nutzten 
die Möglichkeit, ein Bild zu malen oder bemalten eine Gipsfigur als 
kleines Geschenk. Der Freiwilligen Feuerwehr, deren Förderverein 
und allen, die zum Gelingen des Vormittages beigetragen haben, 
gilt ein herzlicher Dank.

Die Fachschule für Sozialpädagogik 
der Donner + Kern gGmbH öffnete 
die Türen für große und kleine Gäste
Hasenschule, Vulkane und grüne Smoothies
Die Fachschule für Sozialpädagogik der Donner + Kern gGmbH 
in Eisleben öffnete ihre Türen für alle Interessierten. Große Gäs-
te hatten die Möglichkeit sich über die Schule und über den 
Ausbildungsberuf zum/zur Staatlich anerkannten Erzieher/in zu 
informieren, da es zum neuen Schuljahr immer noch freie Aus-
bildungsplätze gibt.

Klassenfoto erstes Ausbildungsjahr

Für unsere kleinen Gäste hatten sich die Schülerinnen und Schüler 
des ersten und zweiten Ausbildungsjahres ein tolles und abwechs-
lungsreiches Programm ausgedacht und in diese Ideen in einer 
Projektwoche eigenständig realisiert.
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Die Kinder aus verschiedenen Kindertagesstätten und Horten 
aus Eisleben und Umgebung konnten dabei unter dem Motto 
„Fit und gesund in den Frühling“ viel über gesunde Ernährung 
erfahren und allerlei Köstlichkeiten probieren, sich in sportlichen 
Aktivitäten üben oder auch mit ihren Füßen auf einem Sinnespfad 
unterschiedliche Untergründe erlaufen.

Klassenfoto zweites Ausbildungsjahr

Genau wie in den Jahren zuvor war unser Tag der offenen Tür ein 
großer Erfolg, der ohne den Fleiß und die Kreativität aller unserer 
Schülerinnen und Schüler nicht möglich gewesen wäre. Ein herz-
licher Dank gilt hier noch einmal allen Beteiligten und Sponsoren.
Für Fragen rund um die Schule und die Ausbildung erreichen Sie 
uns unter: fachschule.eis@donner-und-kern.de.

Lars Jürkel

3. Tag der Städtebauförderung
Städtebauförderung Bund und Land  
unterstützen Kommunen
Am 13. Mai 2017 konnten sich die Bürgerinnen und Bürger beim 
nunmehr „3. Tag der Städtebauförderung“ in der Lutherstadt 
Eisleben überzeugen, wie Städtebauförderung wirkt – von der 
sanierten „Alten Bergschule“ über die Anstaltstraße bis zur auf-
gewerteten, noch nicht ganz fertigen, „Malzscheune“.
Mit diesem Tag, und das ist den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Fachbereich 3/Kommunalentwicklung/Bau eindrucksvoll ge-
lungen, zeigte die Stadtverwaltung, wie Städtebauförderung das 
Lebens-, Arbeits- und Wohnumfeld positiv verändert.

Beginn im Hainbuchenweg

Die Lutherstadt Eisleben kann auf 25 Jahre Stadtbauförderung 
mit unterschiedlichen Programmen zurückblicken.
Mit Hilfe von rund 67,8 Mio. € Städtebaufördermitteln wurden 
mehr als 482 Wohn- und Gewerbegebäude der Eisleber Bürger, 
Kirchengemeinden, der Stiftung Luthergedenkstätten, der Woh-
nungsbaugesellschaft und Wohnungsbaugenossenschaft, der 

Stadtwerke und der Stadtverwaltung instandgesetzt, modernisiert 
und neu gebaut.
Beispielhaft seien hier nur die Baudenkmale Andreaskirchplatz 2, 
Andreaskirchplatz 11- Alte Lutherschule, Markt 22, 33, Markt 
56, 57, Sangerhäuser Str. 12 - Katharinenstift, Sangerhäuser 
Str. 41, Karl-Rühlemann-Platz 1, Luthergeburtshausensemble, 
Museumsquartier Luthersterbehaus und Petrikirche sowie der 
Neubau Sangerhäuser Str. 36 - 38 (Architektenwettbewerb Mut 
zur Lücke) genannt.
52 Straßen, Wege und Plätze sind grundhaft ausgebaut, neu- und 
umgestaltet worden.
Hierzu zählen: Andreaskirchplatz, Anstaltstraße, Bucherstraße, 
Bäckergasse, Münzstraße, Jüdenhof, Klosterplatz, Kronenfried-
hof, Markt, Münzstraße, Schlossplatz, Sangerhäuser Straße, 
Seminarstraße, Petristraße, Stadtgraben, Stadtterrassen und 
der Vikariatsgarten.
Das Erreichte war nur mithilfe von Bund und dem Land Sachsen-
Anhalt, der guten Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen des 
Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt, des Landesamtes für 
Archäologie und Denkmalpflege, des Landkreises Mansfeld Süd-
harz sowie der Initiative der Bürger und Grundstückseigentümer 
der Lutherstadt Eisleben möglich.

Das in Rohbau befindliche Obergeschoss der Malzscheune

Am Standort der Malzscheune fand dieser Tag mit der Besichtigung 
des Busparkplatzes, der Toilette und des im unteren Bereich fertig 
gestellten Gewölberaumes, der als Empfangs- und Informations-
raum genutzt werden könne, seinen Abschluss.
Bei der Stippvisite der noch im Rohbau befindlichen oberen 
Räumlichkeiten fand der Präsident und Referatsleiter des Lan-
desverwaltungsamtes, Thomas Pleye deutliche Worte.
„Sie müssen diese begonnene Maßnahme nun abschließen, kein 
Bürger bzw. Besucher wird das verstehen, wenn Sie hier plötzlich 
aufhören. Sicher, man kann das Geld nur einmal ausgeben, dann 
überlegen Sie, was Sie als Nächstes planen – aber so ... Sehr 
geehrte Stadträte, Sie müssen sich noch einmal an einen Tisch 
setzen“, appellierte der Präsident an die Stadträte. Leider hatten 
diesen Termin nur wenige Stadträte wahrgenommen.
Das Fazit an der Malzscheune war, dass die zur Verfügung gestellten 
Mittel zweckentsprechend eingesetzt wurden und das Oberge-
schoss der Malzscheune einer Nutzung zugeführt werden muss.

Blick zur „Malzscheune“
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Die 20. Eisleber Frühlingswiese mit der Handwerkermesse „Reforma“ 
krönt sich mit einem Besucherrekord
Schöner und würdevoller hätte der Rahmen nicht sein können 
für die Jubiläumsausgabe der Frühlingswiese. In Bestbesetzung 
und qualitativ (in diesem Rahmen) durchaus mit der „Großen 
Wiese“ gleichzusetzen, holt sich diese Veranstaltung einen neuen 
Besucherrekord!
Nicht 1, 2 oder 5 Prozent, sondern gleich mal 20 Prozent mehr 
an Besuchern strömten auf diese Wiese. Das waren insgesamt 
rund 60.000 Besucher!
„Wer hätte das gedacht …“, so ein Beteiligter, der von Anfang 
an dabei ist.

Phil Stewman präsentiert das Lied „Eisleben L. E.“, unterstützt 
wird er von Schülerinnen und Schülern der Grundschule „Am 
Schloßplatz“ - Hort, der Grundschule „Geschwister Scholl“ - 
Chor, der Grundschule „Thomas Müntzer“, der Landschule Os-
terhausen, der Katharinenschule und dem Marin-Luther-Gymna-
sium

So etwas kommt aber nicht von ungefähr, sondern, das muss 
man sich auch verdienen.
Über die Jahre intensive, akribische Arbeit, um solch ein Event 
aus dem Nichts in diese ländliche Region zu setzen. Eine seltene 
Kombination, aber sehr erfolgreich!

Und schön auch, dass es da einen Gradmesser gibt, der nicht 
manipuliert werden kann – die Besucher. Sie entscheiden unterm 
Strich, wie es weiter geht oder auch nicht. Sie haben uns als 
Veranstalter Jahr für Jahr gepuscht und das heutige Ergebnis 
sozusagen mit erzeugt.
Dafür sagen wir ganz herzlich Dankeschön!
Es war eine schöne und vor allem friedliche 20. Eisleber Früh-
lingswiese.
Dankeschön aber auch an alle Beteiligten, die Schausteller und 
Händler, die Aussteller der Handwerkermesse „Reforma“ und an 
die vielen fleißigen Helfer hinter den Kulissen.
21. Frühlingswiese vom 28. April bis 1. Mai 2018, oder auch schon 
bis zu einer unserer nächsten Veranstaltungen in diesem Jahr.

- Anzeigen -

SENIOREN-WOHNPARK GMBH
HAUS

Bahnhofstraße 29
06295 Lutherstadt Eisleben

Telefon: 03475 / 60 33 31
Mobil: 0177 / 269 59 21

Mail: Info@ScHwEStEr-AntjE.dE

Antje´s

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Urlaubsbetreuung
• Hauswirtschaftsdienst
• 24-Std.-Rufbereitschaft

Maerkerstraße 9
06179 Teutschenthal
Tel:   034601.23257
Fax: 034601.529580

Internet: www.schwester-antje.de • E-Mail: info@schwester-antje.de

Tag- und Nacht-

Betreuung

Krankenpflege & Altenpflege
mit

 Antje Aschenbach

Wir betreuen Sie in der Region
Halle/S. • Teutschenthal • Luth. Eisleben

Susanne Karpf

       03475 7089991

 

Petra Henning

       03475 7089990

Landwehr 2
06295 Eisleben
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Der 7. Eisleber Frühlingslauf  
ist Geschichte
Eisleben, den 06.05.2017
Nachdem sich am Veran-
staltungstag noch einige 
Läufer nachgemeldet ha-
ben, schickte die Oberbür-
germeisterin der Luther-
stadt, Frau Jutta Fischer, 
pünktlich um 09:30 Uhr 
77 Läuferinnen und Läufer 
auf die 10-km-Strecke, 
30 Läuferinnen und Läufer 
auf die Halbmarathondis-
tanz und 30 Läuferinnen und Läufer auf die 25 km lange Distanz um 
den Süßen See. Auch 4 (Nordic-)Walkerinnen und Walker stellten sich 
der Herausforderung der 10 km und sogar der Halbmarathondistanz.
Im Anschluss daran gingen die Kinder in den verschiedenen Alters-
gruppen nacheinander an den Start. Es begannen die Kleinsten mit 
sieben Jahren und jünger, bei denen sich 38 Jungs und Mädchen auf 
die 400-m-Strecke wagten. Es folgten 30 Jungs und Mädchen im Alter 
von acht und neun Jahren, die 800 m zurücklegten. Die 21 Läuferinnen 
und Läufer im Alter von zehn bis 13 Jahren absolvierten 1,2 km und 
zu guter Letzt lieferten sich die fünf 13 bis 16-jährigen Athletinnen 
und Athleten ein spannendes Rennen auf 2,8 km.
Nachdem die ersten Siegerehrungen bereits stattfanden, begann 
11:00 Uhr noch der vor allem bei Firmen und Schülern beliebte 
Staffellauf. Dabei gingen in diesem Jahr insgesamt 17 Staffeln an 
den Start. Jeder Läufer legte dabei eine Runde von 2,8 km zurück.

Sachsen-Anhalts Finanz-
minister André Schröder 
übergab heute einen STARK V- 
Förderbescheid in Höhe 
von 1.991.763,00 Euro an 
die Oberbürgermeisterin 
der Lutherstadt Eisleben, 
Jutta Fischer.
Die Mittel von Bund und 
Land fließen in die Sanierung 
des über 100 Jahre alten 
Gebäudes der Grundschule „Geschwister Scholl“ einschließlich Hort.
Saniert werden Decken-, Wand- und Bodenbeläge aller Klassen- 
und Horträume, des Lehrerzimmers, der Aula, der Flure und der 
Treppenhäuser. In die Räume werden Schallschutzdecken und 
Lüftungsgeräte eingebaut, daneben wird die oberste Geschoss-
decke gedämmt. Die dringend sanierungsbedürftigen Sanitär- und 
Heizungsanlagen können dank der Fördermittel gründlich erneuert 
werden. Der barrierefreie Zugang zu allen Geschossen wird durch 
einen neuen Aufzug gewährleistet, die elektrotechnische Anlage 
wird modernisiert. Schließlich werden die Zugangstüren nach 
historischem Vorbild saniert. Im Schuljahr 2016/17 besuchen 203 
Schülerinnen und Schüler die Grundschule „Geschwister Scholl“.

Bahnhof der Lutherstadt Eisleben 
geht ans Netz
Es ist deutlich am nördlichen Eingangsportal 
zu lesen „Bahnhof Lutherstadt Eisleben“

Sichtlich erleichtert begrüßte das Mitglied der Bahnhof Luther-
stadt Eisleben e.G., Thomas Fischer den Ministerpräsidenten des 
Landes Sachsen-Anhalt, Dr. Reiner Haseloff.
Herr Fischer begann seine Begrüßung mit den Worten: “Meine 
Damen und Herren, ich bitte Sie alle, jetzt einmal die Augen zu 
schließen, sich selbst zu zwicken, um einmal zu registrieren, dass 
hier alles wahr ist, was hier stattfindet. Es ist wahr, Sie sitzen im 
Empfangsgebäude des Bahnhofs der Lutherstadt Eisleben.“ Diese 
Worte wurden mit viel Beifall honoriert.

Dr. Reiner Haseloff beglückwünschte die Eisleberinnen und Eisleber 
zu diesem nun wieder sehr schönen Bahnhof und bedankte sich 
bei allen, die dies ermöglicht haben.
„Unsere Bahnhöfe sind die Aushängeschilder unserer Städte - 
Orte.“ Am Ende seiner Rede gab Haseloff noch einen kurzen 
Finanzcheck: Das Land fördert das Projekt nunmehr mit über 
1,67 Millionen Euro.
Weiterhin ergänzte der Landkreis Mansfed-Südharz die Landesför-
derung um weitere 166.000 € Investitionshilfen zur Verbesserung 
des ÖPNV. Für die Ausstattung als Veranstaltungsort konnte die 
Genossenschaft eine LEADER-Förderung aus EU-Mitteln in Höhe 
von 45.000 € einwerben. Hinzu kam noch ein günstiges Darlehen 
der Sparkasse Mansfeld-Südharz.

- Anzeigen -

Rosmarie Thierbach
Meisterbetrieb

FRISEUR-TEAM-THIERBACH
Damen-Herren-Kinder
Friseur-Team-Thierbach@t-online.de

Freistraße 54
06295 Lutherstadt Eisleben

03475 604610
Parkplatz am Haus

Auf Wunsch Hausbesuche

Sorge 3
06295 Luth. Eisleben/OT Hedersleben
Tel. 03 47 73/2 03 58
Fax 03 47 73/2 08 56
Funk 01 73-5 70 82 12

www.tischlerei-ehnert.de 
office@tischlerei-ehnert.de

Tischlerei

Kevin Ehnert
Fenster • Türen • Bauelemente • Verglasungen

Förderbescheid für Grundschule 
„Geschwister Scholl“
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Schule ohne Rassismus –  
Schule mit Courage
Am 21. Juni 2017 war es endlich so weit, das Martin-Luther-
Gymnasium in der Lutherstadt Eisleben erhielt den Titel „Schule 
ohne Rassismus – Schule mit Courage“.
Damit trägt das Gymnasium als 7. Schule im Landkreis Mansfeld-
Südharz und landesweit als die 134. Schule diesen Titel.
Vorausgegangen war, dass Schüler/Innen eine Selbstverpflichtung 
unterschreiben.

21. Sachsen-Anhalt Tag 
in der Lutherstadt Eisleben 
Am Samstag und Sonntag strömten tausende Besucher auf das 
Festgebiet und feierten gemeinsam das Landesfest. Auf insgesamt 
80.000 m² entlang einer Festmeile von ca. 3,8 Kilometer Länge 
mit 160 Ständen zur Präsentation von Vereinen und Verbänden, 
mit 170 gewerblichen Ständen (Essen, Trinken und Verkauf) sowie 
Schaustellern und Händlern war es schon eine Herausforderung, 
wenn man alles sehen wollte. Dazu kamen noch 4 riesige Medien-
bühnen, 5 Bühnen der Regionaldörfer, die Bühne „Weltoffenes 
Sachsen-Anhalt“, die Castingbühnen der Nasa und eine Bühne 
im mittelalterlichen Ambiente.
Zum absoluten Höhepunkt hatte sich im Lauf der Jahre der Fest-
umzug entwickelt. Er läutet alljährlich den dritten Tag des Festes 
ein. Bereits 2 Stunden vor Beginn wurde die Umzugsstrecke von 
zahlreichen Schaulustigen belegt. Erfahrungsgemäß kann ein 
solcher Festumzug, an dem in diesem Jahr 4500 Mitwirkende, 
45 Festwagen, 21 Pferde, 12 Tauben, 53 Fahrzeuge und 
26 Kapellen teilnahmen, über 2 ½ Stunden dauern.
Das Wetter zeigte sich, wie bei fast allen Sachsen-Anhalt-Tagen 
zuvor, von seiner besten Seite.
Mit dem Umzug lief das Land Sachsen-Anhalt in Bildern an den 
Menschen vorbei.
Jeder kam dabei auf seine Kosten, denn die Geschmäcker sind 
bekanntlich sehr unterschiedlich. Bergbau, Mittelalter, touristi-
sche Attraktionen, regionaltypische Besonderheiten, Brauchtum, 
überregionale Veranstaltungen, Firmenpräsentationen, königliche 
Majestäten, Sportformationen, Vereine und Verbände und die 
nicht endenwollende Schar von Blaskapellen, Fanfarenzügen und 
Maskottchen. Jede Region schöpft aus einem reisigen Fundus 
und den Besuchern hat es riesigen Spaß gemacht.
Eisleben präsentierte den Nachbau der Lutherkutsche aus dem 
Jahre 1883.

Deutsche Meisterschaft  
im Straßenradsport

Am 9. Juli 2017 veranstaltete der „Bund Deutscher Radfahrer e. V.“ 
im Rahmen der 82. Austragung von „Rund um die Landeskrone“ in 
Görlitz die Deutsche Meisterschaft der Senioren, Klassen 2, 3 und 4 
im Einerstraßenfahren. In allen Klassen gab es neue Deutsche Meister.
In der Klasse Masters 4 (Senioren ab 60 Jahre) hatten 54 Fahrer 
aus allen Bundesländerngemeldet. Für den „Eisleber Radsport 
Club Mansfelder Land e. V.“ gingen Lutz Uhlendorf und Uwe Hecht 
in dieser Klasse an den Start.
Mit einer Siegerzeit von nur 1 : 23 : 42, das sind entsprechend 
37,3 km/h entschied er das Rennen für sich und sicherte sich 
somit den obersten Platz auf dem Siegerpodest. Auf diesen Sieg 
hatte er seine ganze bisherige Saison ausgerichtet und wie es 
sich zeigte, zu Recht. Also: Alles richtig gemacht! Die Lutherstadt 
Eisleben und das Mansfelder Land haben mit Uwe Hecht erstmals 
einen Deutschen Meister im Straßenradsport.

Tischlerei
christian Zschenker

Tischlermeister

rothenschirmbach · Dorfstraße 2 
06295 lutherstadt eisleben

Mobil 0177 8060535 · Telefon 034776 20303

 Treppen
 Türen
 Fenster
 carports
 Parkett-Verlegung
 Paneel-Verkleidung
 Möbelbau
 Tischlerarbeiten

- Anzeigen -

Häuslicher Alten- und Krankenpflegedienst
Schwester Margot Seifert

• Grundpflege • Behandlungspflege
• Leistungen der Pflegeversicherung
• Stomaversorgung/Kathederpflege
• Begutachtung der Pflege
• Portversorgung
• Hilfe im Haushalt • Hol- und Bringedienst

Nutzen Sie Ihr Recht und wählen Sie Ihren Pflegedienst selbst!
August-Bebel-Straße 1 · 06295 Lutherstadt Eisleben
Telefon/Telefax: (0 34 75) 64 83 46 · Mobil: (01 71) 3 18 73 40

Rechtsanwalt Th. Swincicki

www.ra-eisleben.de

In meiner Kanzlei erhalten Sie eine fundierte und umfassende 
Beratung und Betreuung in den folgenden Rechtsgebieten:

• allgemeines Zivilrecht • Ehe-, Familien- und Erbrecht
• Arbeits- und Sozialrecht 

• Forderungseinzug und Zwangsvollstreckung 
• Bußgeld- und Verkehrsunfallrecht

Markt 42 · 06295 Lutherstadt Eisleben ·  (0 34 75) 68 02 86
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Innenminister Stahlknecht auf  
seiner Kommunalbereisung
Sommertour durch das Mansfelder Land

Nach einer angenehmen Nacht im Hotel „Graf von Mansfeld“ 
stieg der Innenminister auf sein Rad und radelte, begleitet von 
der Oberbürgermeisterin zur „Kalten Stelle“ in Unterrißdorf. Zu 
dieser illustren Gruppe gesellten sich hoch zu Ross Eileen und 
Louis auf Sandro und Rusty.

Nach einem ausgiebigen Frühstück an der „Kalten Stelle“ und 
zahlreichen Gesprächen übergab Centerleiterin Evelyn Möser 
von der Sparkasse Mansfelder Land einen Scheck in Höhe von 
4.500 Euro für eine Schutzhütte. Damit unterstützt die Sparkasse 
Mansfeld-Südharz das städtische Projekt zur Förderung der tou-
ristischen Infrastruktur der Lutherstadt Eisleben und Umgebung. 
Die „Kalte Stelle“ am Lutherweg in Unterrißdorf wurde aufgewertet 
und die Themen „Weinanbau an der Weinstraße Mansfelder Seen“ 
und „Reformationsgeschichte“ attraktiv miteinander verknüpft. 
Das Vorhaben wurde umgesetzt und Anfang Dezember seiner 
Bestimmung übergeben.

Herr Stahlknecht wünschte dem Projekt gutes Gelingen und be-
dankte sich abschließend bei einem Tropfen „Luther Wein“ vom 
Weingut Rollsdorfer Mühle bei allen, die ihm einen so wundervollen 
Vormittag gestaltet haben.

Ein neuer Lebensabschnitt - AZUBI
Eileen Lampe beginnt ihre Ausbildung bei der 
Stadtverwaltung der Lutherstadt Eisleben

Großer Preis des Mittelstandes 2017
Meinicke Fahrzeugtechnik GmbH –  
Sachsen-Anhalt - Finalist
Die Oberbürgermeisterin der Lutherstadt Eisleben, Jutta Fischer, 
Kathrin Gantz, Leiterin der Stabsstelle Wirtschaft/Schulen, Jugend, 
Sport/Fördermittelkoordination, gratulierten im Namen des Stadt-
rates der Lutherstadt Eisleben dem Geschäftsführer der Meinicke 
Fahrzeugtechnik GmbH, Dirk Meinicke, zur Auszeichnung der 
Oskar-Patzelt-Stiftung.

Der Partner für Feuerwehr- und Fahrzeugaufbauten 1963 als 
Handwerksbetrieb in der Lutherstadt Eisleben gegründet, ist die 
Meinicke Fahrzeugservice GmbH heute bundesweit ein gefragter 
Partner zur Produktion von Aufbauten für Fahrzeuge von Feuer-
wehren und Handwerkern, den Wiederaufbau von Gebraucht-
fahrzeugen sowie für Service, Wartung und Instandhaltung von 
Feuerwehr- und Sonderfahrzeugen.

Deutscher Jugendfeuerwehrtag 2017

In der Zeit vom 7. bis 10. September fand in diesem Jahr im bran-
denburgischen Falkensee den Deutschen Jugendfeuerwehrtag statt.
Das Motto lautete: „Unsere Welt ist bunt! Feuerwehr vereint!
Bei den Meisterschaften im Bundeswettbewerb der Jugendfeuer-
wehren 2017 erreichte die Jugendfeuerwehr Helfta den 24. Platz!

Herzlichen Glückwunsch!

Das Team aus der Lutherstadt Eisleben vertrat bei diesem Wett-
bewerb das Land Sachsen-Anhalt.
Der Innenminister des Landes Brandenburg lobte den Wettbewerb 
und hob die gemeinschaftliche, vielfältige, ehrgeizig und faire 
Kameradschaft hervor.
„Sie, liebe Jugendlichen, die teilnehmen durften, haben alle ge-
wonnen, Sie sind die Weltmeister der Zukunft. Ihr seid Menschen, 
die für andere später Verantwortung übernehmen, egal welche 
Platzierung, ihr seid alle Gewinner - herzlichen Glückwunsch“, 
so Karl-Heinz Schröter, Minister des Innern und für Kommunales 
des Landes Brandenburg.

Oberbürgermeisterin Jutta Fischer, Azubi Eileen Lampe und Lei-
terin des SG Personalwesen/Organisation, Carmen Laß
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Spaziergang auf dem Lutherweg
Das war die 12. Auflage des Spazierganges auf dem Lutherweg 
Eisleben und man darf schon von einer Tradition sprechen. Immerhin 
nahmen an diesem Spaziergang, bei sommerlichen Temperaturen, 
weit über 100 Interessierte teil. Obwohl die Strecke durch eine 
Lutherrose im Pflaster vorgegeben ist, werden die Veranstalter 
nicht müde, den in einem Rahmen gegossenen Spaziergang mit 
seinen 12 Stationen durch zahlreiche Aktionen zu beleben.

Uraufführung des Oratoriums  
„Sola Scriptura - Allein die Schrift“,  
komponiert vom Eisleber Dirigenten 
Joachim Brust

Nach siebenjähriger Bearbeitungszeit wurde das Oratorium „Sola 
Scriptura – Allein die Schrift“, komponiert vom Eisleber Dirigenten 
Joachim Brust, in der Eisleber St.-Andreas-Kirche am 3. Oktober 2017 
uraufgeführt.
Bereits seit 2002 führt der Regionalchor jährlich zum Tag der 
Deutschen Einheit ein Festkonzert auf. Inzwischen sind sie zu ei-
ner schönen Tradition geworden und geben den Feierlichkeiten in 
der Lutherstadt einen würdigen Rahmen. Jährlich wird speziell für 
dieses Ereignis ein großes Werk einstudiert, unter anderem „Car-
mina Burana“ von Carl Orff oder „Die Festzeiten“ von Carl Loewe.
Joachim Brust lässt es sich nicht nehmen, extra für diesen Anlass 
ein Orchester zu verpflichten und zu dirigieren - in diesem Jahr das 
Leipziger Symphonieorchester. Als Solisten wurden der Bariton Felix 
Rumpf und der Bassbariton Johannes G. Schmidt aus Dresden 
sowie der Leipziger Tenor Stephan Scherpe engagiert. Mittlerweile 
leitet Brust drei Chöre aus der Region: den Regionalchor Eisleben, 
den Männerchor Wippra und den Südharzer Kirchenchor. Da es 
nicht einfach ist, in einer ländlichen Region Sänger für ein solch 
ehrgeiziges Projekt zu finden, ist es dem umtriebigen Chorleiter 
gelungen, die genannten Chöre für spezielle Projekte zum „Pro-
jektchor Mansfeld-Südharz“ zusammenzuschließen.
„Sola Scriptura“ ist Brusts kompositorisches Erstlingswerk dieser 
Größenordnung. Das Werk ist an die Form eines Oratoriums ange-
lehnt, das sich inhaltlich um das Wirken Martin Luthers dreht. Seinen 
Anfang nimmt es mit der berühmten Gewitterszene im Jahre 1505 
und es endet mit dem Augsburger Reichstag 1530. Brust war es 
ein Anliegen, im Jahr der Feierlichkeiten zum fünfhundertjährigen 
Reformationsjubiläum mit all ihren Für und Wider seinen persön-
lichen Standpunkt darzulegen und zwar jenseits der wirtschaftli-
chen Vermarktung Luthers. Er legt seinen Schwerpunkt auf die 

Glaubensgrundsätze Luthers. Das Rezitativ basiert auf dem Text 
des „Lutherliedes“ von Conrad Ferdinand Meyer. Für die Vertonung 
wurden wiederum viele Lieder aus der Feder Luthers verwendet, 
wie zum Beispiel „Eine feste Burg“ und „Aus tiefer Not schrei ich 
zu dir.“ Werkumspannend wirkt Luthers „Verleih uns Frieden“ und 
„Erhalt uns, Herr, bei deinem Wort“. Entstanden ist so ein ungefähr 
achtzig minütiges Werk für Orchester, Soli und Chor.
Für seine musikalischen Verdienste für die Lutherstadt Eisleben 
wurde Joachim Brust nach dem Konzert am 3. Oktober 2017 
von der Oberbürgermeisterin Jutta Fischer mit der Ehrennadel 
der Lutherstadt Eisleben ausgezeichnet.

Tischlerei
Udo Berger

Meisterbetrieb

Türen • Möbel • Fenster • Innenausbau

  Nußbreite 40   Tel. 03475/633515
  06295 Lutherstadt Eisleben Fax 03475/633514

E-Mail: tischlereiudoberger@gmx.de

NetzwerkHolz
Qualität
im Verbund

- Anzeige -

Konzessionsvertrag und  
Vereinbarung unterzeichnet
Am 24. Oktober 2017 setzen die Geschäftsführerin der Stadtwerke 
der Lutherstadt Eisleben GmbH (SLE), Martina Hering und die 
Oberbürgermeisterin der Lutherstadt Eisleben, Jutta Fischer, ihre 
Unterschrift unter den Konzessionsvertrag.
Bei diesem Vertrag handelt es sich um Konzessionsvertrag Was-
ser für die Kernstadt Eisleben und für die Ortschaften Volkstedt 
und Unterrißdorf.
Gleichzeitig wurde eine Vereinbarung unterzeichnet, welche 
die Entnahme von Löschwasser aus dem Trinkwassernetz der 
Stadtwerke regelt.

Als kommunales Unternehmen haben sie in den letzten 20 Jahren 
bewiesen, dass sie die Versorgung sicherstellen können.
Damit ist die SLE auch weiterhin der zuverlässige Ansprechpartner, 
wenn es um die Versorgung u. a. mit frischem Trinkwasser geht.
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Wandern in der Lutherdekade
„Von Lutherstadt zu Lutherstadt“
Am 31. Oktober ist die Lutherdekade zu Ende gegangen. Als beson-
deren, wenn auch nur kleinen, Beitrag haben die „Wanderfreunde 
Lutherstadt Eisleben“ jährlich in diesen 10 Jahren die Wanderung 
„von Lutherstadt zu Lutherstadt“ organisiert. Immer zum gleichen 
Termin kurz vor dem Reformationstag auf der Wegstrecke von 
14 km durch Luthers Heimat. Hier war nicht nur Martin Luther 
persönlich, sondern bereits sein Vater Hans, sein Bruder Jacob 
wie weitere Geschwister und später auch Martin Luthers Söhne 
unterwegs. Das macht den besonderen Reiz dieser Wanderung 
aus, der neben den Wanderern aus unserer Region auch immer 
wieder Gäste aus anderen Gegenden, so aus Sangerhausen, 
Göttingen, Halle und Berlin ins Mansfelder Land reisen lässt.
Hier also können die Wanderer nicht nur die Natur genießen, 
sondern auch
•	 in die Atmosphäre der vom Bergbau geprägten Landschaft 

eintauchen,
•	 Kontakt aufnehmen mit der Historie authentischer Lutherorte,
•	 Gespräche miteinander führen und
•	 auch ein Stück weit selber zur Ruhe kommen.
Das Ziel war in diesem Jahr für die 30 Wanderer die Neustädter 
Annenkirche mit dem in der Lutherdekade schrittweise aufwändig 
restaurierten und so wieder erstandenen Augustiner-Eremiten-
Kloster. Das war der erste Arbeitsplatz Martin Luder/Luthers als 
Distriktvikar in Vorreformatorischer Zeit.

Augustiner Kloster, Wanderer und interessierte Heimatfreunde, 
Foto: Frank Wiegran, 21.10.2017

Abschließend sei Dank gesagt an alle Wanderer, die sich mit auf den 
Weg gemacht haben, sowie den Aktiven vor Ort an den genannten 
Stationen, die die Wanderung von Lutherstadt zu Lutherstadt 2017 
wieder zu einem einzigartigen Erlebnis werden ließen.

534. Geburtstag von Dr. Martin Luther
Es war ein Spektakel der besten Laune

Eröffnung mit den „Luthers“

Wie in vergangenen Jahren feierte in diesem Jahr die Lutherstadt 
Eisleben den Geburtstag des großen Sohnes der Stadt.
Mit großer Begeisterung und mit etwas Wehmut blicken wir zurück 
auf das Geburtstagsfest unseres geliebten Sohnes Martin Luther. 
Aufwendig und langfristig sind jedes Jahr die Vorbereitungen und 
sehr schnell sind leider die drei Veranstaltungstage vorbei.

Ein wunderschön ausgewählter Mittelaltermarkt, zwei gelungene 
historische Umzüge und eine gigantische Luther-Festtafel mit 
vielen Besuchern aus nah und fern bildeten wieder einmal den 
Kern zu Luthers Geburtstagsfeier.

Martinshörnchen werden geteilt

Zahlreiche große und kleine Besucher eroberten vom 10. bis 
12. November 2017 den Eisleber Marktbereih.
Einen niveauvollen Rahmen bildete das nun mittlerweile 5. Lu-
thertreffen, zu dem die Stadt Menschen aus nah und fern einlädt, 
die den Namen „Luther“ tragen. Für diese „Luthers“ wird eigens 
ein spezielles Programm gestrickt, das gebucht werden kann.

„Luthers“ nehmen am Umzug teil

Am Ende der Veranstaltung erhielten alle 50 Teilnehmer eine 
persönliche Urkunde mit der Erläuterung zum Namen Luther.
Fast alle Luthers waren der Einladung gefolgt und nahmen Platz 
am Stollen.
Mit Sprüchen, Witzen und einem derben Wortgefecht zwischen 
dem „Hohen Rat“, den Luthers, Cyriacus Spangenberg und dem 
Narr zu Eisleben, hatten die Schaulustigen am Rande einiges 
zum Schmunzeln.
Traditionell wird dieser Stollen von der Bäckerei Morgenstern 
GmbH in Helbra gefertigt.

Der Lutherstollen

Immerhin 11 Meter misst dieser imposante Stollen, der gemeinsam 
mit den anwesenden Schaulustigen geteilt wird.
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Weihnachtsspende  
auf der Weihnachtsbühne
Sparkassenvorstand überreicht 10.000 Euro 
an Kinderheim Lutherstadt Eisleben/ 
Landkreis Mansfeld-Südharz 
09.12.2017 
Die Überraschung und Freude ist den Vertretern der sechs Kin-
derheime im Landkreis in gemeinnütziger Trägerschaft wahrlich 
ins Gesicht geschrieben.
„Genau dieses Staunen und Strahlen wollten wir damit erreichen“, 
freute sich Hans Ulrich Weiss, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse.

Mitten auf der Bühne des Eisleber Weihnachtsmarktes, zur Eröff-
nung der „Lutherhöfe“, übergab er die „Weihnachtsüberraschung“ 
in Höhe von insgesamt 10.000 Euro an folgende Einrichtungen:
Kinder- und Jugendhaus „Am Wolfstor“ Eisleben,
Kinderheim Harkerode,
Kinder- und Jugendheim Sandersleben,
Kinder- und Jugendhaus Kupferhütte, Sangerhausen,
Kinder- und Jugendhaus Stolberg,
Wohnzentrum Wippra Trägerwerk Soziale Dienste in Sachsen-Anhalt.

10 Jahre „Advent in Luthers Höfen“  
Eine Veranstaltung der Gemeinschaft

Am Samstag, dem 9. Dezember 2017, waren 22 weihnachtlich 
geschmückte Höfe für tausende Gäste wieder stimmungsvoll von 
den Betreibern geschmückt. Viele von ihnen bleiben über das Jahr 
den Besuchern verschlossen, aber an diesem Tag konnte einmal 
hinter die Tore geschaut werden. In der Stadt und auf den Höfen 
war ein Durchkommen fast nicht möglich, überall traf man auf 
fröhliche Menschen, die es sichtlich genossen, durch die Stadt 
zu bummeln. Die Besucher erlebten unvergessene Stunden, bei 
denen sie nicht nur die einzelnen Höfe kennen lernten, sondern 
eine Reise durch die historische Altstadt unternehmen konnten.

- Anzeige -

Ehrenamt 
Ehrennadel der Lutherstadt Eisleben  
für Helga Höffken

Für ihre Verdienste bei der Pflege der Städtepartnerschaft zwischen 
der Stadt Herne und der Lutherstadt Eisleben wurde Frau Helga 
Höffken am 9. Dezember 2017 von der Oberbürgermeisterin Jutta 
Fischer mit der Ehrennadel der Lutherstadt Eisleben ausgezeichnet.

Die Oberbürgermeisterin der Lutherstadt Eisleben würdigte am 
Samstag, dem 09.12.2017, im Rathaus der Lutherstadt Eisleben 
ehrenamtlich engagierte Frauen und Männer. Zur Dankeschön-
veranstaltung zum „Tag des Ehrenamtes“ ehrten die Oberbür-
germeisterin Jutta Fischer, die Vorsitzende des Stadtrates der 
Lutherstadt Eisleben, Elke Krehan und die 2. Stellvertreterin der 
Oberbürgermeisterin Kathrin Gantz Bürgerinnen und Bürger für ihr 
hervorragendes Engagement und ihre langjährige ehrenamtliche 
Arbeit, stellvertretend für viele Bürger der Lutherstadt Eisleben.

Herzlichen Glückwunsch und Dank für dieses ehrenamtliche 
Engagement.

Helpide Apotheke
Dr. Steve Raudenkolb e.K 
Hallesche Straße 77
06295 Lutherstadt Eisleben
Tel. 0 34 75 - 71 45 80
www.helpide-apotheke-app.de

Glückauf Apotheke
Dr. Steve Raudenkolb e.K
Schillerstraße 40
06295 Lutherstadt Eisleben
Tel. 0 34 75 - 71 62 88
www.glueckauf-apo.de


